
 

 

 

My name is Anna Michajlowicz, I’m 18 years old and from Vienna, Austria. I chose to come 
to New Zealand because I always wanted to experience the kiwi way of life.  

 

Mein Name ist Anna Michajlowicz, ich bin 18 Jahre alt und komme aus Wien, Österreich. Ich 
wollte schon immer mal nach Neuseeland, um zu erleben, wie das typische Leben aussieht. 
 

One of my favourite activities at school was the subject Outdoor Recreation. Through this 

subject I had the opportunity to experience more of New Zealand and try some great 

activities such as climbing, cross-country skiing and mountain biking which gave me a lot of 

self-confidence. Something that is quite different from my school in Austria is that in New 

Zealand you can pick 5 to 6 subjects that you want to study. Every teacher has their own 

classroom so as a student you change the classroom every period and spend classes with 

different people. So it’s very easy to meet new people. 
 

Eine meiner Lieblingsaktivitäten in der Schule war das Fach 
Outdoor Recreation. Durch dieses Fach hatte ich die 
Möglichkeit, mehr von Neuseeland zu erleben und 
Aktivitäten wie Klettern, Skilanglaufen und Mountainbiken 
auszuprobieren, wodurch ich viel Selbstbewusstsein 
gewonnen habe. Einer der größten Unterschiede zu meiner 
Schule in Österreich ist, dass man in Neuseeland 5 bis 6 
Facher aussuchen kann, die man belegt. Außerdem hat 
jeder Lehrer sein eigenes Klassenzimmer und man wechselt 
als Schüler nach jeder Schule den Klassenraum und 
verbringt den Unterricht mit verschiedenen Menschen. 
Dadurch ist es sehr einfach, viele verschiedene Menschen 
kennenzulernen.  
 

 

During my time in New Zealand I enjoyed meeting so many new people from different 

cultural backgrounds and making friends from all over the world. I loved staying with my host 

family and to find a second family on the other side of the world. I learned so much about 

myself and gained a lot of self-confidence especially with speaking English. Being away from 

my familiar environment and stepping out of my comfort zone had a big 

influence on my view of what I want to do after school. 

 

Während meiner Zeit in Neuseeland habe ich viele neue Menschen 
von verschiedenen Kulturen kennengelernt und Freundschaften von 
überall aus der Welt geschlossen. 
Ich habe es sehr geliebt in meiner Gastfamilie zu sein und eine zweite 
Familie am anderen Ende der Welt zu finden. Ich habe hier sehr viel 
über mich selbst gelernt und bin deutlich selbstbewusster geworden, 
vor allem beim Englisch Sprechen. Weit weg von meinem gewohnten 
Umfeld zu sein und immer wieder aus meiner Komfortzone zu gehen, 
hatte einen großen Einfluss auf meine Vorstellung, was ich nach der 
Schule machen möchte. 


